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Samstag den 31. August 1907.

Oonkursuusschreibuttg.
k« ?." Kwm ist eine Straßennleisteistclle Ulit
dem Gehalte der I I I . Gehaltsstufe der Diener,
wtenone lährlicher 1000 K. mit einer 30proz,
^"'vltatszulage, einein Dienstkleidäquivaleiite
Urncher 160 x «nd einem angemessenen
Itraßeubegehungspauschale, dann 'mit dein
5"p"'che ans zwei Dienstalterözlllagen von
a IU0 I^ ,ür je fünf in definitiver Eigenschaft
besel " ^ '^^ ^llstreckte Dienstjahre, zu

. .^)e Bewerber um diesen, den anspruchs-
verecytlgten Unteroffizieren vorbchaltencn, in
oie zrategorie der Diener gehörigen und mit
ocr Pen,lonsbcrcchtignng verbundenen Dienst-
polten haben ihre Gesuche mit den im Gesetze
vom 19. April 1872. N. G. B l . Nr. 60, und
i ü 5 , "Usführuugsverordnung vom 12. Ju l i
4»7^, N. G. Vl . Nr. 98, vorgeschriebeucn Be»
egen insbesondere mit den von der t, l. M i -

lttarbehörde ausgestellten Anspruchszertifikate,
uut den Nachweisen über die Fertigkeit im
" j e n Schreiben und Rechnen, die Kenntnis
oes Zeichnens, soweit dies für ein Vauhand»
wen notwendig ist, endlich die Kenntnis der
velden Landessprachen, sowie mit dem Nach-
wel,e, daß sie das Maurer« oder Steinmctz-
handweri erlernt haben, schließlich ulit den
Dokumenten über Alter, körperliche Rüstigkeit
und bisheriges Wohlverhalten, bis zum

15. O k t o b e r 190?

bei der l. k. Landesregierung in Laibach ein»
znbrmgen und ihre Adresse genau anzugeben,

Von der k l, Landesregierung für Kram.

Laibach am 27. Auglist 1907.

(3475) 3 ^ 1
Kundmachung.

« ^ ? * ^ ' ' ^ Staatsghmnafium in
«a»bach (Tomangasse Nr, 10) beginnt das
Schuliahr 1907/1908 uiit der, heil. Geistamte

am 18. September 1907.
Die Einschreibungen neu eintretender

«chuler finden
am 16. September

von 9 bis 12 Uhr vormittags statt.
Die der Unftalt bereits angehörenden

Gchßler haben sich
am 17. S e p t e m b e r

vormittags zu melden.
Näheres besagt die Kundmachung im

Anstaltsgebäude,
Nach den Bestimmungen des l. k. Landes-

Ichulrates für Kram vom 28. August 1894,
Z. 2354, dürfen Schüler, welche nach ihrem
Geburtsort und nach ihren Familieuverhältniffen
dem Bereiche der k. k, Bczirtshauptmannschaften
Nramburg, Nadmannsdorf, Nudolfswert, Tscher-
nembl und dem Bereiche der k. t. Bezirksgerichte
Landstraß, Nassenfuß, Stein, Wcichsclburg an-
llehürcn, hierorts nur ausnahmsweise in bc>
londers berücksichtigungswürdigen Fällen mit
wenehinlgung des l. l. Landesschulrates aus.
genommen werden.

Direktion des l. l . I. Staatsgymnasinms.
L a i b ach, am 31. August 1907.

(3452) 3 - 1 Präs. 987/1443
"24/7.

Kundmachung.
. Von dem t. l. Lanbcsgerichte in Laibach

wno bekanntgegeben, daß aus der Adjutcn-
Msmng des Herrn EratzmnS «rasen von
«l<ytenberg für angehende Staatsbeamte aus
,. " M " Familien, uud zwar für Auskultanten
^'^.«onzeptspraltitantcn zwei Adjuten im
^^l lchen Betrage von je 1400 I ! zu verleihen
,ino. deren Betrag, wenn ein Bewerber glaublich
"."nun sollte, daß seine Eltern, ohne sich wehe
»" nm, nicht vermögen, ihm eine Beihilfe auch
na - s ^ ^ ^ ^ geben, oder, wenn er eltern«

Pi,,,.. '. L? bie Einkünfte seines Vermögens nicht
l i M ^ ? ^ ^ erreichen, im Falle der Zuläng-
1 ? < ^ ^ ^ Stiftungsfondcs auf jährliche je

"" k erhöht werden kann.
H „ n ^ " ? Erlangung des Adjutums sind vor-
a u / ? " ^ ^ " w ä n d t e des Stifters, dann Söhne
Ern.^. . ^ l des Herzogtums Krain, in deren
^mcnigelmlg auch Söhne aus den, Adel der
d "^""lander Steicrmark und Kärntcn u,ld in
erl, ? 5"'°ugluug aus allen übrigen deutsch»
^ v a ldischri, Kronläiidern berufen, Söhne aus
>...'l" "udständischcn Adel sind dem übrigen Adel

>w Auskultanten den Konzcptspraltilauteu
"^rzuziehrn.
^,.„ Die Bewerber haben ihre mit den Zeug-
«Mm über die vollendeten Nechtsstudim, init
"m Änslellungsdekrcten und mit den Ausweisen
^ " ' lhre allfällige Verwandtschaft, über ihren
>,,." und ihre Landsmanuschaft belegten Oesuchc

" ^ lhre vorgesetzten Behörden bis
Ende O k t o b e r 1907

b?l ? ^ m l. t. Landesgerichte als Verleihungs-
"1"de zu überreichen.

«aibach, am 27. August 1907.

(3423) 2 - 1

jtlmdmachlmg.
^.. Die Aufnahme in die I. Masse der

Knaben-, beziehungsweise Mädchen-Übungs-
schule findet

S a m s t a g , den 14. S e p t e m b e r
von 8 bis l l) Uhr, in den Kindergarten und
in die I I . , I I I , und IV. Klasse beider Übungs-
schulen

M o n t a g , den 16. S e p t e m b e r
von 8 bis 10 Uhr, in den bezüglichen Lehr»
zimmern statt,

I j . Da alle verfügbaren Plähe besetzt sind,
wird für den I, Jahrgang der Lehrer- und
Lehrcrinneubildungsanstalt im Septcmberter»
mine die Anfnahmsprüfung nicht abgehalten
werden.

6. Die in die I. Jahrgänge im Monate
I n l i aufgenommenen und den beiden Bilduugs»
anstalten bereits angchörigcn Zöglinge des II-,
I I I . und IV. Jahrganges melden fich

M o n t a g , den 16. S e p t e m b e r
und zwar die der Lehrerbildungsanstalt um
2 Uhr, jene der Lehrerinuenbildungsanstalt um
4 Uhr.

Die Wiederholuugsprüfnngen finden Mon»
tag, den 16. und Dienstag, den 17. Septem
ber statt.

I n die Lehrerinncnbl'ldmigsanstalt können
wegen Platzmangels leine Zöglinge nen auf'
genommen werden.

Das Schuljahr 1907/1908 wird Mittwoch,
den 18. September mit dem heiligen Geistamtc
eröffnet werden.

Von der Direktion der l. k. Lehrer- und
llchrerinncnlnlduustsnnstnlt in Lnibnch

(3482) g. 18,228.

Bundnmchuttg
der l . l. Landesregierung iu Laibach vom
2!), August 1907, Z. 18,828, womit Vc.
schräulnngcn im Vcrlehrc mit Pferden im
politische» Vezirlc K r a i n b u r g verlautlmrt

werden.

Infolge gröhcrer Ausbreituug der Roch»
kranlheit unter Pferden im politischen Bezirke
Krainburg findet die k, k. Landesregierung behufs
Hmtanhaltuna. der Wcitervorbrritung der Scnche
und behufs erfolgreicher Tilgung derselbe»
gemäß 8 3 des allg. T. S. G. vom 29. Februar
1880, N. G, Vl, Nr. 35, nachstehendes an-
zuordnen :

1.) Die Ausstellung von Vieliftässen für
Pferde im politischen Bezirke Krainburg ist bis
auf weiteres untersagt;

2.) die Abhaltung von Pferdemärkten, sowie
jedweder Handel mit Pferden im politifchrn
Bezirke Krainburg ist verboten;

3.) die Ausfuhr von Pferden aus dem
politischen Bezirke Kraiubnrg zwecks Abuer-
laufes derselben ist untersagt;

4.) die Verwendung der Pferde innerhalb
des Sperrgebietes fclbst ist, insoweit die Tiere
keine verdächtigen Kraukheitserschcinungcn zeigen
uud insoscrne bezüglich der einzelnen Pferde
nicht bereits uon der t. k. Aezirkshaufttmann-
schaft Krainburg besondere Sparmaßnahmen
angeordnet worden sind, gestattet, während die
Verwendung der Pfcrdcgespanne außerhalb dcö
Sperrgebietes nnr nach vorher eingeholter
fpeziellcr Bewilligung der t. l. Bczirlshanpt-
mannschaft Krainburg für die einzelnen Gespanne
gestattet ist;

5,) Gastwirte haben fremde, bei ihnen ein
gestellte Pferde von dein eigenen Vichstandr
fern zu halten uud für die jedesmalige gründ»

, liche Neinignng der von den fremden Tieren
benutzten Stallränmc, Futter» uud Tränkgeräte
Sorge zn tragen;

6,) sämtliche Pferde des politischen Be-
zirkes krainburg müssen beschrieben und bis
auf weiteres in genauer Evidenz geführt werden,

Übertretungen dieser Vorschriften werden
nach dem Gesetze vom 24. Mai 1882, N. G. Bl ,
Nr. 51, bestraft.

Die vorstehenden Anordnungen treten
sofort in Kraft.

K. f. iiandcsrcgicrung für Krain.

Laibach, am 29. August 1907.

Razzias
c. kr. dezeine vlade v Ljubljani z dne
29. avgusta 1907, št. 18.228, s kater im
se razglasajo omejitve v p r o m e t u s

konj l v pol i t ičnem okraju R r a n j .
Ker so jo močneje razširila » m r k a v o s t

med konji v političnom okraju Kranj, tik?i-
zujo c. kr. dežolna vlada v ta namen, fla bi
so kuga ne razširila in uspošno zatrla v
zmisl« § 8. občnega zakona 0 živinskiii
kngab z dne 29. fobruarja 1880., drž. zak.
št. 35, naslednje odredbe :

1.) Izdajati živiuske potue liste v poli
tičnein okraju Kranj je do nadaljuje odredbe
propovodano;

2.) konjski semtiji kakor ttnli vsuka
kupcija s konji v politiunctn okraju Kranj
so prepovedani ;

3.) izvažanje prodauib konj v političnom
okraju Kranj je prepovedano ;

4.) dopuščcuo pa jc uporaliljati konje
v zaprtem ozenilju samem, ako konji no ka-
žejo nobonili sumljivili znamenj bolczni in
ako glcilc poHanieznili konj ni že c. kr. okr.
glavarstvo Krauj ukazalo posebnib zapornib
oilredb ; vprežcno konje uporabljati zunaj
üuprtega ozenilja pa je dopuščeno samo od
dovoljenja, ki ga je poproj izprositi od c. kr.
okrajnega glavarstva Kranj za posamezne
vprege ;

5.) gostilničarji morajo tuje pri njib v
blev dejane konje imeti ločene od svojo
živine in vselej poskrbeti za to, da so tisti
prostor v blevu, kjer so stali tnji konji,
kakor tudi vsa posoda za krnio in napajanje
korenito počedi ;

<}.) vsi konji v političnom okraju Kranj
se morajo popisati ter do nadaljnje odredbe
imeti v natancnem razpregledu.

PreBtopki teb predpisov so kazuujejo
po zakouu z dne 24. niaja 1882., St. 51.

To odredbo stopijo t a k o j v veljavo.
C. kr . deželna vlada za Kraiysko.

V Ljubljani, dne 29. avgusta 1907.

Dieseruugsausschreilmng.
Zur Sicherstelln»«, des Bedarfes a» Materialien
für daö t. u. l. Ecearfenal zn Poln für das
Jahr 1908 wird, und zwar fiir daö Los V
(Olivenöl) am <jl. I imucr 1908 u»d für die
übrige» uachvrrzeichnctcn Lose am . M Sep-
tember 1907, jedesmal um 4 Uhr nachmittags,
eine Offcrlvcrlinndlung iilicr versiegelt einge-
langte Anbote beim t. u. t. Secarfenalslom«

maudo abgehalten werden.
Die zu liefernden Materialien sind in fol-

gende Lofe und einige derselben in Gruppen
eingeteilt:
Lus I. Vrettcr nnd Staffelhölzer aus

Tannen- und Lärchenholz,
» I I . Farben,
» I I I . Putzwolle,

IV. Lederwaren, (3383)2-1
' V. Olivenöl,

VI. Leinöl,
» V I I I . Ordinäre Waschseife, Kerzen aus

Harasfin und Stearin, Stearin»
lerzen,

IX. Besen,
X. Bürsten,

» X I . Holzkohle,
X l l l . Barren, Draht, Bleche uud Nägel

aus Kupfer,
» X l V t l . .^upferrohre,

XIV d. Muichmetallrohrc,
» XV. Barren, Tchcuerblcche nnd Vc«

schlagbleche ans Muntzmewll,
» XVl. .Uantschukgegenstände,
» XVII. Messing ill Barren, Stangen uud

Blechen, Messingdraht.
» XIX. Zwilch für Arbeitslleider,
» XX. Dünne Tansorten sowie sonstige

derlei Erzeugnisse ans Hanf,
» XXI. Trossen- und labclartig geschla»

gene Tansortcn,
» XX l l . Spagate aus «ngeteertem Hanf,

XXI l l . Decken,
» XXIV. Flexibles u, Paicntstahldrahttau,
» XXV. Asbest- n. Asbestkautschnlartilel,
» XXVII. Nohhanfschlänche.

Jedem Osferenten steht es frei, das Anbot
auf nur ein Los, oder mittelst getrennter Anbote
auf mehrere Lose oder auf einzelne Gruppen
zu stellen.

Die näheren speziellen und allgemeinen
Kontraktbedingnisse, sowie die Verzeichnisse der
zn liefernden Gegeilstände nnd die Osfertformu»
laricn tonnen bei der 5tanzleidireltion des k. u. k,
Neichslncgsministerillins, Marincsettion in Wien,
beiin l. n. k. Seearscnalölommando in Pola,
beim Seebezirkstmnmando in Trieft nud dem
Marinedetachementlommaudu in Budapest, bei
den Handels« uud Gewerbe'ammern in Wien,
Budapest, Prag, Pilsen, Neichenbcrg, Eger,
Bndweic«, Brunn, Troppau, Oraz, Laibach,
>dlagenfnrt, Trieft, Zara, Leniberg, Krakan,
Brody, Agram, Fiumo, Dcbrcczin, .^lansenbnrg,
Nronstadt, Fiinstirchen, Szcgedin und Preßbnrg,
bei dem Ännde der österr. Fabrilsindüstriellen
in Wien, dann b>i dein Stadtmagistrate in
Villach; bezüglich des Olivenöls auch bei den
Stadlinagistraten, beziehungsweise Genilinde«
äintcrn in Pola, Capodistria, Piranu, Parenzo,
Rovigno, Spalato, Nagnfn, (5a<tnro und Castel-
nnovo eingesehen und eiupsauge» werden.

Von den zn liefernden Materialien ist,
soweit es die Natur der einzelnen Artikel er-
möglicht, beim k, ii. k. Seearsenalsfommmido in
Pola nnd dem Marinedetachementlommando in
Budapest eine Musterlolleltion aufgestellt, welche
von den Interessenten während der Amtsstnnden
besichtigt werden tann.

Mündliche Auskünfte werden bei den oben»
erwähnten t. u, l. Marinebehörden erteilt.

Vom t u. k. Ecearscnalskommando
I Pola, im August 1907.

(34Ö5) Firm._671
ZädrTlO/TäT

Razglas.
Vpisalo se je v zadružni register

pri tvrdki:
Kmetijsko društvo v Žireh
registrovana zadruga z omejeno

zavezo,
da sta izstopila iz naöelstva Jane/
Peternel in Jakob Demšar, vstopila
pa Ignac Mohorič, Korito st. 8, in
Moli or Petrič, poslovodja km. društva
v Žireh St. 60.

Ljubljana, duo 23. avgusta 1907.
(3456) Firm. 072

ZadrT n7TÖ4/T77
Razglas.

Vpisalo se je v /adružni register
pri tvrdki:
Kmetijsko društvo v Leskovici

registrovana zadruga z omejeno zavezo,
da sta izstopila iz nacelstva Franc
Peternel in Jakob Razpet, vstopila pa
Anton Jelovčan, posestnik iz Lajs št. 4,
in Janez Öturm, posestnik iz Robid-
nice st. 2.

Ljubljana, dne 23. avgusta 1907.

(3459) Firm. 683 _
Firm. p! t.TL~UG/4.

Izbris firme.
Izbrisala se je vj'egistru za iirme

posameznib trgovcov :
S t a r i t r g , T. Mlekuž, trgovina z

mesanim blagom, vsled opusta kup-
čijp. — Ljubljana, 24. VIII. 1907.

(3454) _ ftirm. 689
¥ina. II. J81/5.

fiöfrtjnnß einer $innn.
Möjdjt tuurbe int SRegifter für @in=

jetfirmen:
Ünibari), ^ompla^ 9J.3, Xrumtcr,

Öaitmctstergcjuerbc. SKegcii @e=
fdjstftzauflöimtg. — S n i b n d), 24.
VIII. 1H07.

(3458) _Firm. 680^
Zädr. I. (J7/i3~

Razglas.
Vpisalo se jo v zadružnem rogi-

stru pri tvrdki:
Hranilnicain posojilnicavMošnjah

registrovana zadruga z neomejeno
zavezo:

lzstopil je iz nacelstva Luka Ar-
meni, vstopil pa Frančišek Zalogar,
organist v Mošnjah.

Ljubljana, due 24. avgusta 1907.

(3432) C. 75/7

Oklic.
Zopor Jožeta Sedeja iz Dolov st. 9,

katerega bivališče je ueznano, so je
podala pri c. kr. okr. sodniji v Idriji
poAntonu Sedeju, posestjiiku iz Dolov
st, 9, izbrisna tožbn zaradi 1050 K
s prip. Na podstavi tožbo doloöil se
je narok za sporno ustno razpravo
na dan

10. s n p t e m b r a 1907,
ob 9. uri dopoldne, pri torn sodišču,
v sobi ät. I.

V obrambo pravic toženca Jožeta
Sedej se postavlja za skrbnika gospod •
Franc Nagode, posestnik v Idriji. Ta
skrbnik bo zastopal toženca v ozna-
menjenipravnistvari na njegovo nevar-
nost in stroško, dokler se ne oglasi
pri sodniji ali ne imenujo poobla-
sčenca.

C. kr. okrajna sodnija v Idriji,
odd. II, dne 26. avgusta 1907.
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fjebigs"
Fleisch-Exsracr
y Altbewährtes J
| ^ Hilfsmittel für die J^
f§§^ Küche. ^ H

Keil-Lack
vorzügllohster Anstrioh für w e l c h e Fußböden.

Keils weiße Glasur für Wasohtisohe 90 h,
Keils Waohspasta für Parkette K 1*20,
Keils Goldlack für Rahmen 40 h,
Keils Bodenwiohse 90 h,
Kei ls Strohhutlaok in allen Farben

stets vorrätig bei (3299) 8-2

X-.esls:oTric &c M e d e n In. jLjaj/ba-cli.
Oottschee: Franz Loy. ltadmaimsdorl': Otto Homan.

S t e i n : Eduard Hayek.

v V V V v v V v

Billigste Drahtgeflechte für Abfriednngen.

Mehrfach gedrehte, feuerverziukte
Tlvtnlitff n f 1 A n h f n besonders geeignet für Abgren-
Urcl l l lQGIlGCIlIB, zuiigen von Wildparks, Wein-

** gärten, Banmschnlen etc., als
Hasenschutz, für Hundezwinger, Hagelsclmtz, Fasanerien, Volieren
und Vogelkäfige, bestes Gitterwerk für Lawn-Tennisplätze, bis
3 Meter breit lagernd, für Rabitzwände und Monierbau etc. etc.
Dieselben werden in Maschumveiten von 1» — 150 mm und verschiedenen Draht-
stärken gearbeitet und naoh der Fleohtung erst feuerverzinkt, daher
nicht rofitend und bedeutend dauerhafter als alle aus vor/.lnktein Draht hergestellten
Geflechte. Auch feuerverzinkten Stahlstaolielzaundratat in verschiedenen Stärken

liefern prejswiirdigst (dia9)16-13

Hutter l Schrantz a.-6., Wien
Siebwaren- und fi&ß VI. Bezirk, Wind-
Filztuchfabriken *w* mühlgasse Nr, 20

Natur must er u. jedwede Auskünfte gratis u. franko.
Spezialität: Patent-Schneefänger aus verzinktem Eisenblech.

Gtesetzlioh geschützt! Jede Naohahmung strafbar!

Allein echt ist nur TllieiTy'S Balsam
mit der grünen Nounenschutzmarke. 12 kleino oder 6 DoppelHaachen

oder 1 große Spezialflasche mit Patentverscbluß K 5*—.

Thierry's Centifoliensalbe
gegen alle, noch so alten Wunden, Entzündungen, Verletzungen etc.
2 Tiegel K 3*60. Versendung nur geg. Nachn. oder Vorausanwoisung.
Diese beiden Hausmittel sind als die besten allbekannt u. altberühmt.

Bestellungen adressiere man au:

Apotheker A. Thierry in Pregrada
bei Rohitsoh-Sauerbrunn.

Depots in den meisten Apotheken. Broschüren mit Tausenden Original-
Dankschreiben gratis und franko. (166) 52—33

Die Herdfabrik H. Koloseus, Wels, Oberösterr.

wnpfiehlt ihre unübertroffenen HE«»x*«l.« in Eisen, Email, Porzellan und Ma-
Jolika, mit Unterhitzregulierung-, für jeden Kamin geeignet, Gaskooher, Gasherde
und kombinierte Gas- und Kohlenherde, Hotel- und Reataurationsherde.

• KZatalo^e !k:ost^».los. ————

= = = = = Seit dem Jahre 1868 in Verwendung. =====

Berber's mediz. Teerseife,
durch hervorragende Ärzte empfohlen, wird in den meisten Staaten Europas mit glänzendem
Erfolge angewendet gegen

insbesondere gegen chronische und Schuvpenflcchten und parasitäre Ausschläge sowie gegen
Kupfernase, Frostbeulen, Schweihfüße, Kopf« und Vartschuppen. Verger 's Teerseife enthält
40 Prozent Holzteer und unterscheidet sich wesentlich von allen übrigen Teerseifen des
Handels. — Nei hartnäckigen Hautleiden wendet man auch an die sehr wirksame

Als mi ldere Teerseife zur Beseitigung aller Unreinheiten des Te in ts , gegen
Haut» und Kopfansschläge der Kinder sowie als unübertressliche kosmetische Wasch» und
Vadeseife für den täglichen Nedarf dient

die 35 Prozent Glyzcrin enthält und parfümiert ist.
Als hervorragendes Hautmittel wird ferner mit ausgezeichnetem Erfolge augewendet:

und zwar gegen W i m m e r l n , Sonnenbrand, Sommersprossen, Mitesser und andere
Hautübe l .

P re i s Per Stück jeder Sor te 70 I» samt Anweisung. Begehren
Sie beim Einkauf ausdrücklich Verger 's Tcerseifen und Äorax.seifen und
sehen Sir auf die hier abgebildete Schutzmarke und > ^ ^ ^ ^ ^ X
die nebenstehende Firmazcichnung <». I l v l l «k s?«,»p. ^ y ^ ^ ^ ^ ^ « ^ « ^
auf jeder Etikette. Prämiiert mit Ehrendiplmn Wien < ^ , » ^ ^
1883 und goldene Medai l le der Weltausstel lung i n P a r i s 1»U0.

Alle sonstigen medizinischen und hygienischen Seifen der Marke Verger sind in den
allen Seifen beigelegten Gebrauchsanweisungen angeführt.

Zu haben in allen Apotheken und einschlägigen Geschäften.

W ^ Lu grns: 0. L«I1 K tlomp., Vivu, I., Lidvrstraüs 8. -WW
Depots in Laibach bei den Herren Apothekern: M . Leustel, M . Mardetschläger,

Ios. Mayr, G. Piccoli, sowie in allen übrigen Apotheken Krams. (1050) 18-17

Deutsches Studentenheim
= Ä M !Mlaa«rlBmmM*g-, =====
Im schönBton Toilo der Stadt gelegene, musterhaft eingerichtete Anstalt.

Gewissenhafte Beaufsichtigung und ausgezeichnete Vcrpüogung. Das allen modernen
Anforderungen entsprechende Gebäude, versehen mit Zentralheizung, Wasserleitung,
Bädern usw. liegt mitten im schönen, schattigen Garten. Aufgenommen werden
Schüler der Bürgerschule, des Gymnasiums, der Realschule und der Lehrerbildungs-
anstalt. Pläne stehen jederzeit kostenlos zur Verfügung. Aufnahmsanmeldungen
und Gesuche sind zu richten an den Leiter des Deutschen Studentenheimes, Herrn
Dr. Josef Waldherr in Marburg a. d. D. (2003) 8-8

f2f»f l f l^M<l I Endlich ein schnell und tticlier
U U I I I I a l l l • wirkendesIIülinerangenmiMel,

Oook 4& John^oni^

H a n i e r l k u n i M c h c P a t e n t - («909) io-9iihnepflugen- Ringe
1 Stück 2O Heller, 6 Stück 1 Krone,

per Post 20 Heller Porto.
Zu haben in allen Apotheken der Monarchie sowie in Mcdlzinal-Drogeriea etc-
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S
PATENT ^ ^ ^ HAT8CHEK

termt-Schiefer
(ges. eesch. 13ezeichnuno füir Asbest • Zement - Schiefer.)

Das beste Dach der Gegenwart Ftprnit WprlfP LUDWIG HAT^PHEK Weitgehendste Garantien
Feuer- und sturmaloher, wetter- ^ ^ Erstklassige Referenzen,
fest, reparaturlos, leioht, vor- VÖoklabrUOk Wien , IX/1 Budapest Nyerges -Uyfa lu Verlangen Sie Muster und Pro-

' nehm und billig. Oberösterreich. Mnria Thercsienstr. IB. Andrassystr. 33. Ungarn. spekte.

General-Repräsentanz: Portland-Zement-Fabriks-A. G. Lengenfeld, Triest. (2ii9) 112
Lager bei Theodor 14one in Ii»ibaeli. — Depot und Vertretung Rudolf swert: Josef Kosicek.

my ' Anfrage» sind an den l>c]>OKitcur Tlf FODOIt KOKN. Nfliieferdvckermcteter in I.AIKA4 II. %u rielitcn. ^PQ
! Gegründet 1870. S ^ ^ ^ l ^ ^ 'MLJ'MM.^b d f l l l M l l C M ? Inhaber Fr. Benqu7

(2121) 3 M - 1 O

Weißenbacher Zementfabrik • Zementwaren und Kunststeinfabrik
! Telephon Nr. 237 Beton- und Brunnen-Bauunternehmimg Telephon Nr. 237 :

Laibach, Wiener Strasse Nr. 73, gegenüber der k. u k. Artilleriekaserne
empfiehlt: Ausführung sämtlicher Steiiiuielzitrheilen in KuitHtHtciu. als: Werkstücke für Fassaden, Balkons, Grabsteine, Futterbairen etc., Kesnsl-
NteiiiHtiifcii, in jeder Ausarbeitung, armierte, freitragende Slicgciiaiilagen, Zementrolire in Stampfbeton und mit Drahtgewebe-Einlage für
Kanalisierungen, Wasserleitungen etc., Melallique-Pilasterplatteii, einfach und dessiniert, für Pflasterungen von Kirchen, Trottoirs, Gängen, Küchen etc.
lleton- 11. Pateiil-Brmiiieii-Biiiiuiiterneliiining; Portlaiitf-Zemciit u. WeisHeiibitcher Roman-Zement. Kostenvoranschläge gratis u. franko.

I Behördl. bewilligter Ausverkauf! ° |
I Versäumen Sie ja nicht die günstige Kaufgelegenheit! | |
• " ^ ^ • ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ in •
I Diese ^Voche g- •

I werden mit Bewilligung der Gewerbebehörde^^^^^. ^ ^ ^ ^ S I

I wegen vollständiger ^ ^ ^ ^ ^ - %^ ̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ I
I Auflösung des ^ Z % % I ^ ^ T ^ %\

I*^pi^^lnUSarb 11
\ ^ ^ ^ ^ Ji^BurgplatzNr.3 (unter der Narodna kavarna). ~ I

Nur erstklassige Erzeugnisse!

I Solide Reichste Massige Garantie für

Qualität! Auswahl! Preise! jedes Paarl
Reichillustrierte Preislisten gratis! -- Provinzbestellungen

^ sorgfältigst und raschest.
I ^ K M M « . C-m**m+M-~m~*mm. Erstes und grösstes SchuhwarenBtablissemBnt
" ^ a n Z a Z a i l l l i e P LAIBACH, Schellenburggasse Nr. 4.

IVp~ Reparaturen Jeder Art raaoh und. solid, "tpg (2124) 12

Bnunufscher
zugleich Sch ich tme i s t e r für

größeron Bau gesuch t . Ausführliche
Offerte unter <M. R. > an die Admini-

stration dieser Zeitung. (3474) 3—2

Original-Nähmaschinen.
Kluger-itliiKwchiir- Hob-
b l u von ö. W. il. 24 — aufwärts
für Familien und Gcworbetrei-
bende, franko jede Station, /ohn
(»350) Jahro Garantie! 2li—3

V'orlaiigcn Sie I'rospekte!

Wiener Nähmasohinen-Zentrale,
Wien, VI., Stimipergasse 5.

..Cunard Line"
Triest-Newyork

ist die zweckmässigste, billigste und
beste Reiseroute von Laibach nach
Nordamerika, weil man da keiner
langandauernden ermüdenden Eisen-
balin fahrt bedarf, kein Umsteigen
oder Übernachten nötig hat und über-
haupt alle Nebenauslagen unterwegs
erspart. Die 'Dampfschiffe sind ge-
räumig, sicher, luftig und reinlich ;
sie verkehren alle 14 Tage.

Dienstag den 10. September fährt
der Dampfer „Carpathia" ab. Am
Samstag den 7. September 1907, dem
Abfahrtstage der „Lucania" von Li-
verpool, wird zugleich der grösste
Dampfer der Welt „Lusitania" von
32.500 Tonnen von Liverpool nach
New-York fahren. Dieser seiner ersten
Reise folgen weitere Ausfahrten am
5. Oktober, 2. November und 30. No-
vember.

Kost und Bedienung sind vor-
züglich. (3899) 99

Auskünfte erteilt und Fahrkarten
verabfolgt der Hauptvertreter

Andreas Odlasek
Laibach, Slomšekgasse Nr. 25

nächst der Herz-Jesu-Kirche.
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Filiale der K. K. priv. Oesterreichischen Credit-
A.UtrteriU«r»it«l I-v 120,000.000-

Anstalt für Handel und Gewerbe in Laibach
^£g&**»ossies IV x*. 9«

Reservežond K. 63,000.000- (1718)

Kontokorrente. - Kauf und Verkauf von Effekten, Devisen und Valuten. — Safe - Deposits. — Verwaltung von Depots. — Weohselatube.

Kursr an der Wiener Börse (nach dem offiziellen Kurslilattej vom 30. Augnst 1907.
Die notierten Kurse «erstehen sich m Krooenwöhrunn. Die siotierung sämtlicter « l t ien und der „Diversen Lose" versteht sich per Srüct.

Geld Ware

Allgemeine Staets-
schuld.

Einheitliche Rente:

lonv. steueisiei, Krone»
(Mai-Nov.) per Kasse, . «6-- l i ü i ^

detto (Jan. J u l i ) per Kasse 86 - 8 6 i s
4 2°/» 0. W. Noten Febr.-Aug.)

per Kasse 98 - 88 2«
4 2 "/n ü. W. Silber (3!pril>Olt.)

per Kasse , 98 - 8b'2>
l 860 er Ltaatslose b«0 sl. 4«/nl^7 7b l49-?f
lßSUer „ 10N ! l . 4 " / „ l ! b b < lS5-°<,
18«4er ., 100 f l . . . 2 8 9 - 2 4 3 -
1804 er ,, 50 f l . . . 2 3 3 - Ü 4 3 -
Dom-Psandbr, ^ 120 f l , b"„2ö1-5s - --

Staatsschuld d. i. Reichs.
rale vertretenen König»

reiche »nd Länder.
Öfterr, Goldrente, stfr.. G°ld

per nasse . . . 4°/„ l , b 4»> l i b °(
Ofterr. Reine in Klonenw. stfr.,

K'. per Nasse. , . 4°/<> i 6 », v«'4b
oetto per Ultimo . . 4°/„ 8« 2t 86 4s

t>st. Investition«,-Rente, stfr.,
Nr, per Nasse . 8>/,°/„ 86 10 863!

Gillnb°l,N'3l«al,sälull.
vt l lchl l i tnngl».

<tli sabethbahn in G., steuerslei,
zu 10.000 sl. . . - 4"/« - - - >

Franz Ioses-Vahn in Gilber
(biv. L t . ) , . . b'/."/> '2'»-ec> lL l-6 l

V a l . Nar l Ludwig-Bahn »biv,
Stücle) Nronen . . 4°/„ 95 30 l 6 3<

Rudolsbahn in Kroiicnwahrung,
steueifr. (biv. Et . ) . 4"/^ 855< » « t l

Vorarlbergcr Bah», steueisiei,
400 Kronen , . 4«/<, ßü i 0 «ii'Lli

Hu z»»»t»!chul!»«l!ch«»l!nn«tn

»lisabeth-B. 20<>sl.«,M. 5'."/<,
von 400 Krone» . . . . 460 — 4«.! -

detto Linz-Budwels 200 sl.
ö. W. S. 5'///,, - - - . ^ 5 - 4 2 7 -

detto Salzburg T i ro l 20«
ö, 3», L- b ° „ . . . .««0-- » L ü -

»eld Ware

Wo« H!aal» z«» Zahlung üb«>
uommenl ßNenbnhn»Pri«li<lll»>

fbttgl l t i«nln.

s M m . Westbahn, L m . 188b,
400 Kronen 4° „ . . . , Lb «5 8«: S!>

Elisubethbahn 600 und 3000 M .
4 ab 1o°/„ 1 , 3 - ,<4 -

Eliiabethbahn 400 und 2uao Vl,
4°/„ <1» - ll-» ö<

Franz Joses-Bahn Em. 18S4
(div. Et.) E i lb. 4°/u . . L«?ü !7 7i

Galizische Karl Lndwig - Bahn
ldiv. <3l.) E i lb, 4"/„ . . 95 1l 87 lc

Una,,-galiz. Vahn 200 sl. 3 . 5°/<> i o 8 - l<^8-
Vorarlberger Balm Vm. 1884

(div. Tt , ) T i l b , 4 " , . . Lt>i» ><«.'(,

Staatsschuld der lliinder
der ungarischen Krone.

4°/o u»g. Goldrentc per Kassc , i 0 - li<>2
4«,« betto per U l t i u n ' l : 0 - NO 2
4°/« ung. Rente in Kronen.

wahr. stsrei per «ave . , l>2 «, 82 8^
4°/„ dctto per Ult imo 9'/! /0 Lü-^!
2V,"/« detto per «assc . 81 4< ü l >,l
Ung. Prämien-AnI, i^ 100 sl. , ,8, '2ö 1!<1 üi

detto k 50 sl. , 187 2l> 191 25
Theih-8leg.-l>osc 4°,u . , , , ,41 - 143 -
4"/» unaar. Vnlndentl.-Oblig 8^>kl 9»k>c>
4°/o lruat. u. slav. Grundenti.

Obliz, , . 86-

Undere öffentliche
Nnlrhen.

«ll«n. Landes.Unl. (bid.) 4 °u 31 «k, 9« «b
Voen.-heiccg, Eisenb.-Landes»

Uniehen (biv.) 4 >,',"/„ . l»7 9< 98 9(>
5"/« Tonau-Neg,-Anleihe ,878 103- «,4—
Wiener Vellehr»°«nlrihe 4°/^ 9ö ?l> ;«> ?d

bett« 1900 4°/« 9Ü-8! 8«'8b
Nnlchcn der Stab» Wien . . iui'?i> ic>2 ?:

betto (S, od. G.) . , , iiu-1« >^o K
detto (1894) . , . . »4'?ü 8ü'7i
detto (1898) . , , , 9b 50 9«bi>
detlll (180«) - . . . 8H s>̂  865'
ditto Inv. 'A.^ 190» 9b 7t «6?,

Uörlebau-Anlehen verlosb. 5°/« 8e— 87 -
Bulg. StaatKelsenb.^Hyp.-slnl.

1889 Gold . , . . «"/>, 118-1! «2« 1b
Vulg. Staate» Hypothekar Änl,

1882 «°/. «21 e> 12^-!-'

Geld Ware

Pfandbriefe,c.
V°denir,,allg.est.i!lb«I.»l.4«n 85-7." 3« 5s
Uöhm. Hypothelenbanl verl. 4",'„ 8« .5 97 2b
^entral-Bod.-Kred.-Bl., üsterr.,

4b I . Verl. 4'/,"/0 - - > l01'5l) 102 bl
Zential'Bo°..Kred.-Bl., österr.,

ßb I . verl. 4"/» . . . . 8/' 98 -
Nred.-Inft.,üsterr.. s.Verl.'Unt.

u,«sse»tl,«lrb,Kat.^vl.4°/<> 9°b« 87ö(>
Laudesb. d. Nön. Valizieu und

Lodom. 57'/, I . ruck,. 4°/, ! !> - 96-?!,
Mähr. Hlipothelenli. verl, 4°/, 95 4k, 8645
N..üsteir,i.'anbc«.Hyp..Änst.4°/o »6'ä' 9?»^

detto i n l l . 2 °/„Pi. verl. 3»/,°/<. »-?' «»'^
betto »..Echuldsch. verl. 3'/,°/« «'"'- ^ ' ? b
detto verl, 4°/« 95 9! vU'io

Osterr..ui!gar. Vanl 50 jähr.
vrrl, 4°/„ ». W 8?L? l>8 2'

dctlo 4°/« Kr 98',>5 39'l'ü
Epll l l . 1. öst., 6 0 I . VtN. 4°/o U«'4f 89 40

Gisenbahn-Prioritäts.
Obligationen.

sserdinanb«.Norbb»hn Gm. 1886 ^ -
betto 3 m . 1904 - ' —

Österr. Nordwestb. ino sl, S , 102 70 1'>4?0
Llaalbbahn 500 F r Ü 8 " ' - »?4 -
Siidbahn K 2°/« Jänner » J u l i

50« F r . (per S t . ) , . . 28^4< 2U6 4<̂
Südbahn k 5«/«, 1 2 1 - - l«z! -

Diverse Lose
(per Stücl).

Dllzln,l<ch» ssos».
3°/u V°denlrebit.«°l« «m. 1880 2»!3- i « 8 -

dett, Nm. l888 2N8-4! »74 4l>
5"/« Donau' Regullerungs' Lose

100 sl. ö. W 2bü'- ^«1 -
Serv.Präm..«lnl. u.100Fr.2<Vo 9 s - 1018l>

ffn»ttzin»llchl l»It.

Budap,.«asilila (Dombau) 5 f l . 20'»» 2« 80
Kreditlose 100 f l " ? ' ^ 4 s » -
Clarli'Luse 40 f l . K. M . . - 129 - 14t>-
Ofexcr Lose 40 f l 2ub - 21l -
Palssu.Lose 40 sl. K, M . . . »78 - 185—
Rolen Nrcuz, üst. Ges. v., 1« f l . 45 7.' 477b
Roten kreuz, u»a. Ges. v., b f l . 26 IC 26 10
Rudulf.Lose 10 fl <>3'- 67 -
Lalm.Lole 4o f l . K, M . . 201 - ^»'."-

«eld Ware

T ü r l . E. .V..MI. Prüm,.0bItn.
400 Fr. per Kassc , . , — - — -

detto per M . , . , <83-2l> 184 l.'5
Wiencr ssomm,.Lose v, 1.1874 4»«-— 438 —
«ew.'Lch.d. 3°/vPrilm..Vchuldv.

>. Node»lr..Anst. Vm. 1889 70 - ?4 -

Nklien.
Hiun,Porl»zlntem«h«nngln.

«usslg.Iepl. Eljeub. 500 sl. . 23; ' ,-— 2840 —
Äöbm. Norbbahn 150 f l . . , »40>- »52 b>>
^uschtichrader Eisb.500 f l . K M , -<:»»,>-— 284» —

dcttu ( M . U.) 20« f l . per Ult, W 5 5 - - w « o -
tonau ' Dampfschiffahrt«. Ges.,

1., l f priv,, 500 f l . « M , 984 — ,Wl> -
3uz.Vobenbacher Eijb, 40« N't. 548'— l>>b>-
^crd!na»b«.Nordl>, inon sl, K M , 51»!>>'— K2LU -
Lcml!..<lzrrn..IllNu. Eisenbahn»

Oclellschas!, 200 f l . S, , 5^8'. :ss -
U!oyd,üs!err.,Trieft.,5Wf>.KM. 421!'— 424--
vsterr. Nordwestbahn 200 sl. E. 4 ^ 7 ' - 42S -

delto(l it. l i . ) ' . !00fl . G. P.Ult, 419- 420--
^lllg.Duxerlziseub.iUUsl.abgst, 215-— 2 1 7 -
Ztaatseisb. 200 s l ,S. per Ultimo «f>2-50 65» üc
Lüdb. 200 sl. Silber per Ultimo lb3'75 15475
Zübnorddeutsche Berbindnngsb,

200 f l . N M 3 9 1 - - »j5 —
Lramway.Ges., neue Wiener,

Pri°r ität».Ult icn 100 f l . . — — —-—
Ungar, Westbahn (Raab-Graz)

200 f l . L 4U1-— 4 « 3 -
l8r. Lollllb,.Nttien.<l!ef. 20« f l . 2^,0'— 240 —

V«nlen.
Anglo.Österr. « a n l , 120 sl. . . 300 50 301-5»!
Vanlverein, Wiener, per Kasse — — — -

dctto per Ultimo . . . b28 bü b3N 5N
Äobentr.>Anst. «sterr.,2UUfl.L 1^«?— , 0 1 2 -
Zcnlr..Äob..l«edb, «st., 200 sl. 5 « 4 — 53-i i><>
ltredltaustlllt für Handel und

Gewerbe, 1«o sl,, per Kassc — — —-—
dett» per Ult imo «g? 2b e»8'2d

Nrcditbanl llllg. u»g., 200 f l , , 749 5» 750 5,0
Depositenbank, allg., 200 f l . , 461-50 4«2 bd
(tslompte > Gesellschaft, nieder«

östrrr., 400 Kronen . . 562 - 566 -
Giro» und Kassenveicin, Wiener,

200 sl 4 5 4 - 457 —
Hypothekenbank, österreichische

200 sl, 30°/« E 2 8 5 — «>»?'-
llünbcrbanl, österr,, 200 f l . p «

Nasse - ' - ---
detlo per Ultimo . . , . 4 2 4 — 425

„ P . ' f i l u r " , Wechselst, .« I t»c».
Gesellschaft, 2ou sl, , . . 600 — 6<>3 -

Veld Ware

Österr.»ung. Wank 1400 Nronen 1780 — <?»n —
Unionbanl 200 fl b8s «> b37 2»
Verlehrsbanl, allg,. 140 sl, , 328— 32s -

Indnftlii'DlntelNthmnngln.
Hanges,, M g . »sterr., 10« sl. . ,23'!») i2n —
VrüxerN'ohlenbergb.-Ges.ioofl. 735-- 741 —
3iscnbllhnw,.Lelha,., erste, i«nsl. 2 a i — 210-—
„Elbemühl", Papierf. u. V..V, 1 8 6 - 18!) —
«leltr,'Ves., allg.l!fterr..200fl, 425— 42?-—

detto internal., 2oc> f l . 58ll z« 581 !>a
Hirtenberger Patr.., Zündh. u.

Met.'Fabril 40« Kr. , . l o i n — >015 —
Liesiliger Brauerei 100 f l . , . »4^ ^. ^^7 —
Mo»lan>Gesclljch,,üsleir..alpine 589 50 590 50
„Puldi.Hütte". Tiegelgukstahl.

F..A..G. 200 sl. . . . 4 2 5 - 421 —
Prager Eisen. I n d . . Ges. Vm.

1905, 200 sl 2614 — 2624 —
«ima.Murany > Salgo.Tarjaner

«tisenw. 100 f l b39-40 .<»<0 2i»
Z a l g o . l a r i . Steinlohlen lau f l 5 7 6 - k»8» —
,,SchlüglmühI",PapIcrf.,20t!fl, 3 3 5 - 3 5 0 —
..Schoonlca", A..V. s. Petrol..

I n d . . 500 Kr 495 — -,»<> —
,,Steyrermühl", Papierfabrik

und N..« 4 4 z — <bb- —
Trifai ler Kohlenw..». 70 f l . . 2 6 5 — 26» —
l ü r l . Tabarregie.Gef. 20« ffr.

per Kasse . —-— — —
dett» per Ultimo 4 1 3 - 414 —

Wafsenf..«ef., üsterr.. in Wien,
100 f l 4«2 — 470 —

Waggon.Leihanstalt, allgem., ln
Pest. 4oa K r —-— - -

Wr. Naugesellschast 10« f l . , . 149 d0 Ib0- —
Wlenerberaer Zlegelf,.«rt,.OeI, S9o — 709 —

Devisen.
l « r > l zlchlen nn> Hchlck».

Amsterdam 188 10 i!i8'40
Deursche P'ätze 11? 40 I1/-6»
London 24li-60 .j4<!-9<)
Italienische VanlplHye , . 3ö?b »5 8?»
Pari« »5 62 ' 9585
Zürich und Basel N»'50 9b 65

Valuten.
Dulalen l l » ! , 11 39
2N-Franlen°Ttü<lc , . . 1» 16 >9 1U
ilu.Warl I tü l lc 33-48 ü8 i»U
Veutsche Reich«banlnoten . . i,?>37' 117-^7'
italienische Vanlnoten , 8b?<> 9b 9o
Rubcl^ioten , , , , z - b i " iö4'c

E l s a . - -van-d. "\7"«rlc«i,-«.f
von Knuten, Pl'midbrleseu, Prioritäten, Aktien,

l.oNtm etc., DevlHeu nnil Valuten.
(4) Los-Versicherung.

«V* C7* M a y e r
Bank- -u.xi.dL TTT'ecli.sleigrescli.aft

Lalbf»<-ti, Ntrlt4»r(fHn»He.

Privat - Depots (Safe - Deposits)
T7*3=Lt«x • 1 g-• as.• 33Q. ""T"»r• cDa. 1VL• B d . « x ^m.xtmi~

Verzlituni via Binlulaiea Im Kante-Karrsnt ani auf fllre-Kiata.

BTaznanllo.
V zmislu § 26. dr. z. se javuo naznanja,

da se je

Slovensko umetnisko drustvo
v Ljubljani r a z s l o .

V L j u b l j a n i , dne 30. avgusta 1907.

(3477) bivši predsednik.

Damensattel
u. Kopfgestell

billig zu verkaufen.
Näheres Reitschule, Bleiweis-

strasse 15. (3476)

Lllchtn Ac W e i
"»Vecküftl!»

«ealiläl oder Geschäfte aller All?»: Wafthuf, Villa,
Hotel. ^ u t . Haus, Ua»d«iiltschaft. ssaliril :c.

Pachtung, itumpagiion, da,>» w^odl'ü öi^ Nil! nur >i» die

«owl». Lrunlllle8itl-. lleillltilttn- unll

x i l i / , , Pfadenliauergasse 22,
chrisl!. ^oxliallllffa»,

" " ^ ^ ^ . " ^ " u r n o m a n n ist in dcr nächste» Zeit l,,rr
«rschaNl'ch anwesend, dnl,rr vcrlanncn Sie behnss

Besichtigung und «cspiechung den

Vom 1. Oktober 1. J . wird beim
Post- und Telegraphenamte Maria
Pletrowitsch (Untersteiermark) eine

Postqehilfm
die in Post und Telegraphen gut geübt,
aufgenommen. 13472) 2—1

25.000.000
Auskünfte

wurden vom Verband „Creditreform"

erteilt.
Schreiben Sie wegen Beitritt um Prospekt
Nr. 20 an den Verein „Creditreform",

Graz, Haydngasse 10. (874) 9-5

Privat-Gymnasium
ScholZ, Graz

Grazbaoh-, Ecke Maigasse.
Ött'cullichkeitHrccht, stuiitsgültige Maturitiits-
ZengnitiHe, Hasgezeichnetes PeiiHiouat, eigenen
Haus, sehr getutudc Kiiiimliclikeiteii, aufnierk-
Mame, gewissenhafte Pflege der Zöglinge, gute
Lehrcrfolge; inäHsige Preise. Vollständige

Vertretnng der Eltern.

Pensionat auch in den Ferien geöffnet.
Unterricht für Nachtrags-, Wiederholungs-
und Aufnahmeprüfungen während der Ferien.
Der Vorbcreitungskurs zur Aufnahmspriifung
in dio 1. Klasse der Mittelschulen beginnt

a m i . August. (2133)21—15

Verlag Yon lg T. Kleinmayr & F e i Bamlißro 1
i n X-iSii"beuclx. |.

* *
K Poezljtt dr. Franceta Prolerna, 2. ilustrirana izdaja K5'—, v platno vezane •

E
K 6'40, v ele^antnem usnju vezane K 9"—, po poäti 30 h več. J

Poezi je dr. Franceta P r e i e m a (ljudaka izdaja) K 1 — , v platno veaani <
J K 1-40, po pofiti 20 h vee. »
P Ruska moderna, prevela Minka Oovekarjeva, K4 —, najelegantnejev '
* j>latno vezana K 6-—, po pofiti 2 0 h vee. •
* Qregorciö Simon, Poezi je I, 2. pomnožena izdaja, K 2*—, elegantno vezane '
„ K 3"—, po poftti 20 h vw, ,
* Sienkiewioz, Mall Vitez. Koman z mnoglmi lepimi podobami, 3 zvezki, i
" brosir;mi K 7'—, lično vozani K 9 '60- *
Ü Sienkiewioz H., Rodbina Polaneikin. Roman z mnogimi lepimi podobami. \
4 J\ zvezki. Hnmirani 10 K, lično vezani 16 K, v en zvezek vezan 13 K. t
'" Dr. Šorli, P o t Za razpOtjem, vezana knjiga K 3 '—, po poäti 10 h več. '
l Meško Ksaver, Ob tihih veöerlh, K 3 50, vezane K 5 —. *
- Meško Fr. X., Mir Božji, K 2 60, vez. K 3 50. *
* Maister Rudolf, Poezije, K 2 — , vezane K 3 —, po poäti 10 h vec. *
* Aäkero A., Prlmož Trubar, K 2-—, elegantno vezan K 3 —, p 0 poöti J.
* 10 h vec. »
* Aikero A., Baiade in romance, K 2 60, elegantno veeane K 4 —, p o *
n pofiti 20 h voö. ,
* Aikero A., Lir«ke in epake poezije, K 2 60, elegantno vezane K 4—, *
* ])o poftti 20 h več. *
\ Aikero A., Nove poezije, K 3•—, elegantno vezane K 4 —, po pošti \.
* 20 h vee. *
\ Aikero A., Četrtl zbornlk poezij, K 3 50, Hcno vezana knjiga K4-60, *
, po po&ti 20 h več. (
- Cankar Ivan, Ob zori, K 3-—, po poäti 10 h vest. „
* Soheinigg, Narodne pesmi k o r o i k i h Slovenoev, K 2 — , elegantno *
, vezano K 3*30, po puftti 20 h vec. (

* Baumbaoh, Zlatorog, poslovenil A. Funtek, elegantno vezau K 4 1 —, po i
* j)oftti 10 li veö. '
" J o s . S t r i t a r j a z b r a n i i p U i , 7 zvezkov K 3 6 — , v platno vezani K 4 3 6 0 , \
* v pol franconki vezbi K 48'40. •
' LeVBtikovi zbrani Spisi, 5 zvezkov K 21 —, v platno vezani K 27' —, "
\ v pol francoski vezbi K 29"—, v najfinejši vezbi K 31 •—. J
* Funtek, Qodeo, K 160, elegantno vezan K 2 60, po pofiti 20 h vec. *
* Majar, Odkr.it Je A m e r i k e , K 2 - , po posti 20 h več. i

C B r e z o v n l k , S a l j i v i S l o v e n e o , 2. za polovico pomnožena izdaja K 1-60, \
y po jxiftti 2 0 h vec. n

f Brezovnlk, Zvonöeki, K I-ÖO, po poöti 20 h veö. «
y '
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(3457) 3—1 Firm. 674
Zadr. II.TÜ8/127

Razglas.
Vpisalo se je v zadružnem regi-

stru pri f i r m i :

Mlekarska zadruga v Stari
Oselici

registrovana zadruga z neomejenim
porostvom,

da se je na občnem zboru dne 16. ju-
lija 1907 sklenila razdružba zadruge
in da je bil izvoljen likvidatorjem
Gašper Miklavčič, posestnik v Kopriv-
niku St. 14. Upniki se pozivljajo, da
se oglasijo pri zadrugi.

Ljubljana, dne 28. avgusta 1907.

(3473) " C. 61/7, C. 72/T
2. 1-

Oklic.
Zoper 1.) Janeza Reven, bivšega

posestnika in kovača iz Podklanca
št. 11, 2.) Alojza Mohor, posestnika
v Malem Logu št. 12, kojih bivališČe
je neznano, sta se podali pri c. kr.
okrajni sodniji v Ribnici 1.) po tvrdki
Madile Wutscher & Comp. v Ljubljani,
2.) po Francetu Debeljak, posestniku
v Retjah St. 21, tožbi ad 1.) zaradi
446 K 89 h s prip., ad 2.) zaradi
500 K s prip. Na podstavi tožb do-
ločila sta se naroka za ustni sporni
razpravi na dan

7. s e p t e m b r a 1.907,
dopoldne ob 10. uri, v sobi St. 4, pri
tern sodišču.

V obrambo pravic tožencev se po-
stavlja za skrbnika ad 1.) gospod
Ivan Lovšin, posestnik \ Ribnici, ad
2.) gospod Jakob Gregorič v Retjah
št. 12. Ta skrbnika bosta zastopala
imenovana toženca v oznamenjeni
pravni stvari na nju nevarnost in
stroške, dokler se ne oglasita pri sod-
niji ali ne imenujeta pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija Ribnica,
odd. II, dne 26. avgusta 1907.

Möbliertes

Zimmer
in schöner, gesunder Lage, wird von ledigem
Herrn gesuoht.

Gell. Offerte unter „C. A. L." an die
Administration dieser Zeitung. (3498) 2-1

Junger Herr
mit Handelskurs, mit Kenntnis der
Stenographie und schöner Handschrift,
flucht entsprechenden Posten.
Offerte unter »Stellung 20« an

die, Adm. d. Ztg. (3494) 3-1

Monatzimmer
schön möbliert, mit separat. Eingang,
*8t Gerichtsgasse 6, im ersten Stock,
rechts, an einen Herrn sofort zu ver-
geben. Näheres dortselbst. (349(5)3-1

S^wel scliöne

Geschäftslokale und
Magazine :i-:- -1

»lad beim neuen Gymnasium und

ein Geschäftslokal
•fti * e r n e u e n Landwehrkaaerne
•orort oder für Novembertermin zu
;e.r|>eben. Anzufragen Eoke Polana-

uu*i Elisabethstraße,Part»rre reohta.

Möbliertes

Kabinett
v..\8t für G il. monatlich zu vergeben.

a«eroB Spinnergasse Nr. 10, im Wein-
keller. (3486) 1

Schöne,
trockene

Wohnung
bestehend aus 4 Zimmern und Zugehör,
ist Ecke der Peters- und Resselstraße
Nr. 3, I. Stock, zum November-
termin zu vergeben. Auskunft beim

Hauseigentümer dortselbst. (3493)

S: G. FL.UX 5»
behördl. bewilligtes Wohnungs-, Dienst-

und Stellenvermittlungsbureau
Herrengasse Nr. 6

empfiehlt und placiert Dienst- und
Stelleu»uchende aller Art für Lai-
bach und auswärts. Gewissenhafte,
möglichst rasche Besorgung zu-
gesichert. Bei auswärtigen Auf-
trägen wird Beisohluß einer Marke
für Rückporto erbeten. (34^)

Tadellos Waschbar!
^ ( f e 1000 fach belob

I^^IAV als

%% PanKelf
SS*^ und
^iSuinoleum

Denkbar Bparsamste und müheloseste
Anwendung. Bürste und Stahlspäne ent-
fallen. Einfaches Abreiben mittelst Woll-
lappen und einmal jährl. Einlassen genügt.
7i Flasche K 3-, */, Flasche K 170.

XJsteil lautet:
Am 15. Februar 1903, Frau Zoll-

inspektor Käti Zipper er, Asoh i. B.:
Sehr gerne bestätige ich Ihnen, daß ich

mit der Anwendung von Cirine für Parkett-
böden sehr zufrieden bin. Dieselbe ist sehr
ausgiebig und zeichnet sich durch ihren
Glanz und große, langandauernde Haltbar-
keit aus. Die Verwendung von Cirine ist
eine ungemein leichte. Selbst Wohnzimmer,
welche viel begangen werden, bedürfen im
Jahre einmal erneuten Anstriches. Die Firma
Steinmetz, München, hat mich auf Ihr Fa-
brikat aufmerksam gemacht. (3395) 6—1

Erhältlich in allen einschlägigen Ge-
schäften, wo nicht, direkt durch die*

Alleinerzenger: J. Lorenz & CicEprLB.
Ein möbliertes freundliches

Zimmer
ist SlomiekgaBse Nr. 6 zu vermieten.
DortselbBt wird auch über

2 schöne Bauparzellen
mit Gartenanteil Auskunft erteilt. Anzufragen
n u r im I. Stock von 9 bis 2 Uhr. (3489) 3-1

Musikschulen
(3487) K A I S E R 3-1

Wien, 7., 8., 11. Bez 34. Schuljahr.
Lehranstalten für sämtliche Zweige der Ton-
kunst, inkl. Oper und Operette. — Seminar
für Musiklehrer- und Lehrerinnen. Abteilung
für brief 1. - theor. Unterricht. Ferialkurs.
(15. Juli — 10. Sept.) Jährliche Frequenz :

350 Schüler des In- und Auslandes.

Kapellmeisterkurs
zur Heranbildung von Kapellmeistern für
Konzert und Theater. Den Kandidaten ist
Gelegenheit zu wöchentlichen Übungen im
Orchester- und Chordirigieren geboten. Nach
Absolvierung wird für Engagement gesorgt.

Staatsprüfungskurs,
Im Schuljahre l'JUO/' wurden ;<5 Kandidaten
der Anstalt staatlich approbiert (bisher ins-
gesamt 179). Aufnahme auch für theoretische

Fächer allein. — P r o s p e k t e :
Wien, VII/1, Zieglergaaae 29.

St. 381. (3479)

Razpis zdravniške službe.
Pri podpi8ani blagajni odda se

zdravniška sluiba
katero je nastopiti z dnem 1. oktobra 1. 1907.

S to službo spojena je letna plača 1800 K in za obiske bolnikov
izven teritorija ljubljanskega raesta po 40 v oddaljnine od vsakega kilo-
metra ter prosta vožnja.

NatanČneje pogoje izvedeti je v blagajniški pisarni ob navadnih
uradnih urah.

Prosilei za to službo vložijo naj svojo zadostno dokumentovaiio
prošnjo najdalje

do 15. septembra t. 1.
pri podpisani blagajni.

Okrajna bolniška blagajna.
V Ljubljani, dne 28. avgusta 1907.

Načelnik: Fr. Bartl.

I Spiritismus! |

I - Der moderne

Spuk= und Geisterglaube I
Liine Kritik und Hrklärung der spiritistischen

Phänomene von Dr. Richard Hennig.
367 Seiten. Geheftet 4 Mk. Gebunden 5 Mk.

Im Gutenberg-Verlag, Hamburg, erschienen.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Welchen denkenden Menschen beschäftigt nicht
die Frage, wie es mit den Hauptgrundlageu der
spiritistischen Lehre bestellt ist? All die spiri- '
tistischen Ideen vom Geistersehen, den Geister-
schriften, all den zahlreichen Geister-Manifestationen
(Blumenmedien usw.) treten doch immer wieder

II in den Mittelpunkt des öffentlichen Interesses. Da
|| wird es jeder, der über die Grundlagen des mo-

dernen Spuk- und Geisterglaubens von einem
gründlichen Kenner aufgeklärt sein will, mit Freude
begrüssen, daß Dr. Richard Hennig, bekannt durch
seine zahlreichen Vorträge auf diesem Gebiete, es

U unternommen hat, in allgemein verständlicher Weise
| eine Aufklärung über das Zustande-

kommen all dieser rätselhaften Er-
scheinungen zu geben. Der berühmte
Psychologe, Universitäts - Professor

Illl Max Dessoir, schreibt in seinem Vor-
JH wort zu dem ausgezeichneten Buch:

I „Dies Buch ist fähig, Gutes zu wirken,
möge es ihm beschieden sein44.

IVarnuncj -—
vor schädlichen Haarwuchsmitteln!

^ ) S I S ist das einzige, ausschließlich aus reiueu
• I I I Naturprodukten, das aus den edelsten

Bildlichen Pflanzen und Früchten hergestellt wird.
Bekanntlich hesitzon dio Frauen und Männer süd-
licher Völker einen ungewöhnlich starken Haar-
wuchs. Sie bereiten sich ihre Haarwuchsmittel
selbst aus den üppigen Pllanzen ihrer roichen Vege-
tation. Aus diesen Vegetabilen ist auch P i l l
hervorgegangen.

J t * 4 l i ist das einzige Haar- und Bartwuchsmittel
der Neuzeit, das wirklich rationoll den Haarwuchs
fördert, das Ausfallen der Haare und Ergrauen
derselben verhindert. Überall, selbst dort, wo jedes
andere Haarwuchsmittel vorsagt, wirkt J f f L U
absolut verläßlich, was durch die meisten Arzte
in ihren Fachzeitungon vollständig bewiesen wird.

a P l l i stärkt den Haarboden und belobt die ab-
" Bterbendo Haarwurzel, beseitigt Schuppen, macht

Ges. geschützt. d i e Kopfhaut rein, die Haare voll und weich.
• P l l l ist höchst sparsam im Gebrauche. 1 Flasche dauert länger als 3 bis

4 Flaschen anderer wertloser und teuerer sogenannter Haarwuchsmittel.
K » i l l hat Ärzte und Professoren durch seine haarwuchsfördernde Wirkung über-

rascht. Tausende Anerkenunungon von Ärzten und Laien aller Lander liegen vor.
P l l l für Bartpslege K 250. P l l l für Haarpflege K 4 - - . Täglicher Ver-

sand gegen Nachnahme oder Voreinsendung de* Betrages (auch in Briefmarken)
durch das Zentraldopot: Chemisoh-teobnlsohe» Laboratorium

K. ANTL, Wien XVI., Liebhardtgasse 9
k. k, beeid. Schatzmeister und Sachverstand., Besitzer zahlreicher Patente und Musterschutze

Engros-Bozugstelle ab Zentraldepot oder M. Wallaoe, Wien I., Kämtnerstr. 30.
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| Den reellen Grundsätzen, unsere

WT* SCHUHWAREIV -̂ [
zu streng festen, konkurrenzlos niedrigen Preisen, welche in jedes Paar eingestempelt sind, zu verkaufen, verdankt unsere Firma ihr

unerreichtes Renommee!
Elegante Paßform! Wir empfehlen nachstehend verzeichnete Sorten: Hervorragende Qualität!

Herren-Zugstiefel, kräftig gearbeitet fl, «J»1***

Herren-Zugstiefel aus sehr gutem /M 6()
Boxleder, sehr preiswert u ^^m

Herren-Sclmürstiefel, für Strapaz • » 75
geeignet v * • •

Herren-Schnürstiefel ans vorzüg- /jj 75
lichem Boxleder ji Tt«

Herren-Schnürstiefel aus I» Box-Calf, ^ * 25
Original Goodyear genäht 11 ~ P «

Herren-Schnürstiefel, bestes Box-Calf, W 50
American-Style . . . " 11 • *

Herren-Halbschuhe, zum Schnüren, 6&
aus gutem, geschmeidigem Leder >» • - * •

Herren-Drill-Halhschuhe mit Leder- V 10
moutrg , in Schwarz, Braun u. Grau 11 * - •

Dieselben für Damon ( J [ * —

Damen-Salonschuhe aus schwarzem -fl "J 50
(iemsleder 11' - • - •

Danieu-Chcvreau-Halbschuhe , leicht <£Ä 75
und solid gearbeitet •> • • •

Damen-Schnürstiefel HUB dauerhaftem #Ä 25
schwarzen Leder • * QMm

Damen-Schnürstiefel aus gutem brau- • £ 40
nen Leder, moderne Fasson. . . . n * ^ »

Damen-Schnürstiefel aus vorzüg- _
lichem Boxleder mit Lackkappc . 4 L « ^

Damen-Sclmürstiefel aus hochfeinem "
Box-Calf, eleganter Promenade- HT 75
Stiefel, Goodyear genäht j» QWm

Damen-Schnürstiefel aus feinstem ^ *
Chevreau, Goodyear genullt . . . . n ^ * «

Dameu-Knopfstiefel aus vorzüglichem • • 40
schwarzen Leder M • < • •

Damon-Knopfstiefel aus Ia Chevreau, ^ *
(ioodyear genäht, sehr elegant . . 1« ^ P »

Spezialität: „Goodyear Welt" - Schuhe und Stiefel in hervorragender Vollkommenheit! Größte Auswahl in Damen-Halb- I
schuhen jeder Art sowie Knaben-, Kinder- und Mädchen-Ware in bester Qualität zu äußerst mäßigen Preisen.

-^JL^ZEŠIEID IF'IESJLlsriE^IEIX-j C o r a m . - G - e s . 0359) 10-ß

Vertreterin: JOSEFINE HERRISCH, LAIBACH, Stritar(Spital)gasse 9.

— Soeben erschien: —

Die Schadensersatzpflicht
nach österreichischem Rechte

mit B e d a c h t n a h m e auf a u s l ä n d i s c h e G e s e t z g e b u n g e n .

Mit einem Anhange über Automobilreoht.
Von

D P . JLnttont« MKlttcM- -vosm Hant la .
Großoktav. 15 Bogeu, Preis, broschiert K 5 60.

Die Obligationsverhältnisse
deft ö*tcrrelc*liiwelu*n all^ciueineii PrivatreehtH.

Vou

Dr. Josef Freiherrn von Schey
o. ö. Professor an der k. k. Universität in Wien.

I. Band, 3. Heft: Der Bevollmächtigungsvertrag (Auftrag).
( i r oßok t av . 4 8 Bogen. P r e i s , b rosch ie r t K 7 •-•--.

SeparataiiHgabe der österreichischen Gesetze Nr. 41 :

Gesetze und Verordnungen
betreffend die

Unfall- und Krankenversicherung der flrbeiter
Mit alphabetischem und chronologischem Register.

Nennte, vermehrte Auflage.
Oktav. 22 Bogen. Preis, broschiert K 2-80. In Ganzleinen gebunden K 8 40.

Zu beziehen von (3364) 2—1

lg, v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung in Laibach.

Weinpressen, Obstpressen n
mit Doppeldruckwerken „Herkules" für Handbetrieb, Kl

änydLvsiLulisolfc^ P r e s s e n II
für hohen Druck und große Leistungen, Obstmühlen, Trauben- | |
mühlen, Abbeermaschinen, komplette Mostereiaulagen, stabil ä
und fahrbar, Fruchtsaft-Pressen, Beerenmiihleu, Dörr-Apparate Ij
für Obst u. Gemüse, Obst-Schäl- und Schneidmascliinen, selbst- II
tätige Patent- tragbare und fahrbare Weingarten-, Obst-, Baum-, | |

«**« m^ Hopfen- und Hederich-Spritzen „Syphonia", Weinberg - Stahl- l |
pflüge fabrizieren u. liefern unter Garantie als Spezialität in neuester Konstruktion | l

Ä̂ JBm. HJIaiyiart l i «& Co .
Fabriken landwirtschaftl. Maschinen, Eisengiessereien u. Dampfhammerwerke,

Wien III, T a b o r s t r a s s e Nr. 71. (2337) 1H —7
Preisgekrönt mit über ö'.H) goldenen, silbornon Medaillon etc. Ausführliche illu-

strierte Kataloge gratis. Vertreter und Wiederverkäufer erwünscht.

Jrünn - Königsfclöcr jyiaschincnjabrik
Bahnstation: K.öiiig;sffelcl l^ei E^rixnn.

^ Nieder- und Hochdruck-
2 Zentrifugalpumpen
w

für jede Fördermenge und Höhe; Drücke bis 800 Meter
W. S. Beste und billigste Pumpo für alle industriellen und
landwirtschaftlichen Zwecke. Spezialausführungen für Kessel-

I Speisungen, Feuerspritzen und für Förderung säurehaltiger
_ Flüssigkeiten. (1745) 12

^fiiiyTürrtHaiilaoreii f\tr a l l e B r e n n s t o f f e .
I^oiizin- u n d JPetrolin-IVTotoreii.

Kessel aller Systeme. — Dampfmaschinen mit Schieber- und
Ventilsteuerung.

K. h. Handelsakademie in Graz.
Kundmachung der Einschreibungen für 1907/08.

1.) Die vier Jahrgänge der k. k. Handelsakademie, deren Absolventen
das Elnjährig-Frelwl l l igenrecht genießen, beginnen mit dorn Unterricht am 18. Sep-
tember d. ,T. Aufgenommen werden Absolventen von österr. Untermittelschulen und Bürger-
schulen (letztere, wenn sie in den Ilauptgegeustiinden befriedigend qualifiziert sind und
die vorgeschriebene Aufnahmsprüfung bestehen). Aufnahmsprüfungen der ßürgerschüler
am 8. Juli und 16. September. Die Aufnahme aus anderen gleichgestellten Schulkategorien
ist vou der Bewilligung des"Ministeriums abhängig.

2.) Der einjährige Abiturientenkars steht den Absolventen der österr.
Obermittelschulen oder (nach Bewilligung des Ministeriums) gleichgestellten anderen Lehr-
anstalten offen. Er bereitet zum Eiutritte in kaufmännische oder industrielle Unterneh-
mungen vor und gibt Juristen Gelegenheit zur zeitgemäßen Erweiterung ihrer Kenntnisse.
Beginn am 6 Oktober 1. J.

3.) Zweiklass ige Handelssohule. Eintrittsberechtigt sind absolvierte Bürger-
schüler und Untermittelschüler ohne Aufnahmsprüfling; andere Vorgebildete haben eine
Aufnahmsprüfung lam 8. Juli oder 17. September) abzulegen. Beginn am li). September.

4.) Handelssohule fürMädohen (zweijährig) für absolvierte Bürgerschülorinne»
oder gleichwertig Vorgebildete. Beginn 19. September.

Prospekte versendet und Auskünfte erteüt die Direktion der k. k. Handels-
akademie in Graz, Neues Akademiegebäude. 26U5) 5-8

I Kurort Töplitz|
Hl in Krain, Unterhrainep Bahnstation Strascha-Toplitz. f§

a Akratotherme von 38° G, Trink- und Badekur. Außerordentlich wirk- «

sam bei (Höht, Rheuma, Isohias, Neuralgie, Haut- und Frauen- M
krankheiten. Große Badebassins, Separatbäder und Moorbäder. M
Komfortabel eingerichtete Fremden-, Spiel- u. Gesellschaftszimmer. Gesundes | K
Klima. Waldreiche Umgebung. Gute und billige Restaurationen. Saison |2J

Lvom 1. Mai bis 1. Oktober. Prospekte und Auskünfte kostenfrei bei ^a

der Badeverwaltung. (1394) 12-12 K
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Nachweisbar amtlich eingelullte

aller Berufo u. Lände,- mit Pnrtoparantie in.

iwSa t "ÄHon-Burea» Josef Rosen-
ZWeig & Sohne, Wien, 1., liäekerstr. 3,
l^leph 16.881, Hudap«,t,V., Nador utcza 20.

_P"mpekte franko. (4622) 52-43

Billige Briefmarken, i'™*-
liste

gratis semlet August Marbes, Bremen.
_ (185ö) 52—21

t̂ 5! B L Herrn! -^Hsg
» ü F^ ; CaP8ulaec.OleoSantali - ^ trS

q S» ° - 2 5 Marke: V.«

jgs Zambakapseln. I*
D£~ Viele Uuukschreibeii. %\
"^« Hollen Hlascn- u. Harnröhrenleiden erü
« O B schmerzlos in wenigen Tagen. N g

^5^S3 Ärztlich warm empfohlen. 5 g-
.OÖ - V i e l besser ala Santal. «?

N ' j J i « I I . . /T*> ^S*\ .--. Jfi

- 'So Alleiniger / p i i n n l £
| f c= . FabrikSnt: [ ^ ä S S.

3 | s ^ • N52*J5^ S |

Henommierte u. modern eingerientete Fabrik

G. M
Zagreb

Xlica, -4O
ernpiiehlt ihr« berühmt
soliden und billigsten

Erzeugnisse in
BrettlJalouBien, Holz- und Gradl-
Eouletten, Holzrolläden uud eisernen
Kollbalken für (ieschilftsportale etc., und
bittet, dieser soliden Firma mehr Beachtung
au ^henken. Preisliste und Ko-ten-
voransohläge gratis. (öKJ) 47—29

OlmJitxer

Quargel
(Bierkäse). Die erste Olmützer Quargel-
Kdso-Eraeugung von (4462) 52—:5ö

C. HAASZ
offeriert feinste Olmützer Quargel ab Olmütz
^ k a a h n i e ) : Nr. II64 h, Nr. Ill 96 h, Nr. IV
f. 1-20, Nr. V K 1-60 per Schock. Ein Post-
Kistel von zirka ö kg franko jeder Post-
aiation Österreich-Ungarns K 3-80.

Geld-Darlehen
tn^J/6™011011 J o d e n Standes fauch Damen)
« Lt • a u c h o h n e Bürgen, in kleinen monatl.
Bor^ vlertpIJährigen Raten rückzahlbar, be-
S S r ? * * xAlex' Armteln, Budapest,
Aipargaase Nr. 10. Retourinarko erwünscht

(3302) 12—12

Ä-DÄI!!
o. 2 ( x i °

h n o Bürgen
Standes r ^l erhalten Personou jeden
lieh 4 K S? D a m e n ) z u 4V»% u n ( 1 monat-
Pro™Pt und v f >llln8 &eSen Schuldschein

bei,1? d l ? k r o t d»rch das seit 23 Jahren
«stehende älteste Kreditbureau

Ferdinand ßallab
( £ P e f •IX- Bokretagasse 23.

> Ketourmarke erwünscht. 3—3

Standes ? 2 0 ° K aufwärtB Personen jeden
Hückzahl, ^»°/o «nd bei 4 K monatlichen
J. Keuh g e n ' n»t und ohne Giranton,durch
b»roau s T r > boliördl. konz. Eskompto-
H e t o^«^oaV t t 'B a r C M J(l339)bS

•iinwniHTTFTOW l5O49) G r ö s s t e s L a g e r v o n &2-41

^ g ^ l Herren-, Damen und
V Julie StörAv Kinderschuhen
/ VN»v a u s ̂ e n be8trenoinmierten Fabriken

£ Vreserngasse Nr. 5 \ ^ ^ des In- und Auslandes.

/ _ Laibacii. ^ ^ w Goiserer Bergschuhe.

t .B e^msterSt iefel^fr^7 " ̂ " " ^ ^ !

^l^asš^r^^^^ ! . J ! U * ^ ! Solide

B^^^i^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Bedienung!

nicdcrldiid l>bcnsucrsid)crunqsacsellsd)di(
(fllgemeenB Maatschappij van Levensverzehering en LijfrentE)

Hauptsitz : Amsterdam. (42) 52—35
Sitz der General-Repräsentanz für Österreich : Wien, I., Petersplatz 4.

Anerkannte Sioherhelt. Billige Prämien. Kulante Bedingungen.

\ k L. Luser5 Touristcnpflaster
vmm d a s b e s t e und sicherste Mittel

\ U t gegen Hühneraugen, Schwielen etc.
^ y i z O Haupt-Depot: L. Schwenks Apotheke, Wien-Meidling.

^w»^t Man vorlange L l l S G P 8 Touristenpflaster zu K T20.
.. beziehen durch alle Apotheken. (7t;ti> 30-27

Vergessen Sie nicht, daß die

Münchengrätzer Schuhe
die besten und billigsten sind.

Herren - Sohnür - Bergsteiger,
feinste Ausführung von fl. 6*90 aufwärts

Damen - Sohnürsohuhe, feinste
Ausführung von fl. 5*76 aufwärts

Pariser Damen-Niedersohuhe,
feinste Ausführung von fl. 3"90 aufwärts

Kinderschuhe in allen Preislagen.
Reparaturen prompt. Die Fabrik garantiert für

jedes Paar.

Heinrich Kenda
Niederlage der k. k. priv. Münchengrätzer Schuhfabrik.

I (1990) 9

foriffinal «Toh n?
p universell verbreitet, ohne Konkurrenz! = SS

( P 5 5 „ "I II^J

S ^SBKto Das Rauchen der Ofen m
iircrT^^^^ wird durch ihn beseitigt. 300.000fach bewährt. ü|

Pi M-äCnOrnSlEifl« Vorzüglicher Ventilator. g

BÄVl«^^ i — 1

B | Johns Volldampf- | ßl j | ^ M J | fij
_ | Waschmaschine y^:^f%-#iiffi e

Hl wäscht blühend sv<üß und schont R ^ ^ ^ ^ j / O l V f/fc |ll
U| die Wäsche. Arbeits-, Zeit- und ^ ^ ^ ^ = - m j j l ^ r J ^ ^ III
!!J Geldersparnis mehr als 75 P r o z . '=x-^$~i)\\ \//^n%r^m
5 Probelieferung. ö^^^^Ualktf^V/ V i f l l / m

L J. A. John, A.-O. - ^ ^ ^ ^ 7 J < f T I
Wien, IV., Frankenborggasse4-V„8. —-»»/•^ ""- ' ^ J_ JB

Hl lahäitiich b(i: Johann Komat i t sch g
•jj Maschinenhandlung, Laibach, Wiener Straße Nr. 31. rj

Staatlich konzessionierter

Militär-Vorbereitungskurs.
Gegründet 1869.

Graz, Neutorgasse 57.

Am 16. September 1. J. Meginn der
Kurse zur Erlangung des

Einjährig-Freiwilligen-
Rechtes.

Besondere Kurse für Mindervorge-
bildete und für Stellungspfliohtige des
Jahres 1908. (3351) 3 - 2

Anfragen werden sofort beantwortet und
Programme unentgeltlich zugesendet durch

die Direktion«

Tüchtige u. vertrauens-
würdige Personen

die Nebeuverdieust als Orts-, beziehungs-
weise Hauptagenten oder LebeiiMMtellung
als Reiseorgaiie bei einer alle Haupt-
zwoige kultivierenden erstklassigen üaterr.
VerNiclieraugMgeHellMoliat't anstreben,
wollen ihre bez. Anträge unter «15.305»,
Oraz postl. 12, stellen. (1633) 34-17

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., auoh naoh Kneipp.
Mund- und Zahnreinigungsmittel,
Lebertran, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfüms, Seifen
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographische Apparate u. Utsn-
silien. Verbandstoffe Jeder Art. Des-
infektionsmittel, Parkettwiob.se usw.

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (22) 35

Lager von frischen Mineralwässern
und Badesalzen.

Behördlich honz. GiftuerschleiB.

Drogerie flnf on Kane
Laibacn. J i taiasse 1 (Ecke Burplatz).

_^—^—_ —
.'//.nsiv(f/i(Scrt'r/i(ic/i ./trncri/td 1

wch/ie t/ut.t>t'lliy wid verlässt ich 1
xu reisen wünschen, wendensuha/A

cSimon iJüneleix I
*yhis/ain/le Jeöerarl kostenfrei.

(5630) 52—35
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Elpte Woim
im 1. Stock der Villa Madeleine (Nonneu-
gasse', bestellend aus fünf Zimmern, Bade-
zimmer, Balkon, Zugehör u. Gartenbenützung,
ist mit 1. November zu vermieten, An-
zufragen beim Hausmeister dortselbst. Be-
sichtigung von 2 bis 5 Uhr nachmittags
erwünscht. (3062) 5

^ ^ ^ Gegründet 1842. ^ ^ ^ ^

* Wappen-, Schriften- T
und Schildermaler I

Brüder Eberl

1 Laibach

MiklOBicstraße Nr. 6
Ballhausgasse Nr. 6.

Telephon 154. (1755) 400

Studenten
aus besserem Hause weiden in Kost und
Wohnung genommen. (3353' 9—4

Adresse in der Administration dieser
Zeitung.

liiliišiii
mit Handmagazin und drei großen Auslage-
fenstern, eingerichtet mit Stellagen, auf sehr

frequenti'in Posten inmitten dor Stadt
wird ab 1, Juli I. J. vermißtet.
Nähere Auskunft erteilt der Hauseigen-

tümer Franz Doleno, Alter Markt
Nr. 1 in Laibaoh. (2277) 13

W y p f f i 2460 \ fe

• Die < >

iLandschafts-Apotheke];
n „Zur Maria Hilf" <>
;; des diplom. Apothekers M. Leustek J |
i> Laibach, Resselstrasse Mr. 1 (l

I neuen der mm Kaiser Franz Joser-Juhiläuuisuiüclce \ [
t einstiehlt (2797) 64 ' '
i > ihre eigenen liestbekunuicu, beliebten ^
i » nnd sicher wirkenden < *

jI Zahn-, Mund- und Gesichts- | \
<> Reinigungsmittel, und zwar. n

' Auttaeptisclie* ..
' ' M o l HU Cin O Z ; i h n" "• Mundwasserf lUClUUSlI lO in Flacons k 1 K: °

• Iu6lOUS1116 in Schachteln ä (Jü h : °
i h

T W A l n n n J M A GeKiclitsMalbe

t j n e i o u s m e i n n e g i n & ?o »;<•
• j n e i o u s i n e 1)er stuck ?o h. < •
J| Alleinerzeugun^ und Depot. n

(»Täglich zweimaliger Postversand. n

Im Hause Nr. 12 an der Wiener
Straße ist ein

Magazin
und ein (2450) 22

grosser Schüttboden
zum Novembertermin zu vermieten.
Nähere Auskunft erteilt der Haus-

eigentümer Job. Mathian sen.

Lehpjunge
wird in der Eisenhandlung Karl
Kauscheggs Nachf. Schne ider

& V e r o v š e k in Laibach
sofort aufgenommen.

(3233) 4—4

1 bis 2 jöchen
aus bosscrem Hause werden hei guter Ver-
pflegung und gewissenhafter Aufsicht
mit Familienanschluß in Kost und
Wohnung genommen. (;>;i2i) 3 3

Anzufr;iL,M'u Kesselstraße Nr. 13,
I. Stock, reohts.

Detaillist
wird gesucht für eine Misenwaren- u Waffen-
handlung.

Rerlektanten, nur mit Prima-Referenzon,
wollen Offerte hinterlegen unter „Eisen
5 0 " an die Annoncen-Expedition Kionreich,
Graz. (3377) 3—3

G r o s s e (3391) 3-;5

RinjscHätifflascliifle
gut erhalten, ist wegen Raummangols

billigst zu verkaufen:
Schellenburggasse 6 , 1 . Stock links.

Suche für erste Hälfte September

ein Fräulein
(Bonne)

gesetzten Alters, aus guter Familie,
welches große Liebe zu Kindern hat,
deutsch und schön slowenisch spricht
und fähig ist, die Schulaufgaben der-
selben zu überwachen.

Schriftliche Offerte mit Gehalts-
ansprüchen, Zeugnissen und Photo-
graphie zu richten an das «Postfach
41, Cilli». (3418) 3-3

Cafe
in Laibach, auf schönem Posten,
ist sofort zu verkaufen.

I Adresse in der Administration
.dieser Zeitung. (3470) 3-2

Die photographische Anstalt
Julius Müller

•• (gegründet im Jahre 1870) (3123) 7 S

gibt ihren geschätzten Kunden höilichst bekannt, daß ihr
Atelier wegen Umbau und Erweiterung bis 1. No-
vember für Neuaufnahmen geschlossen bleibt, hin-
gegen werden Nachbestellungen und sonstige Auf-
träge im Hause „Hotel Lloyd", gegenüber dem

„Hotel Union", entgegengenommen.

I
Vom Staate und von der Stadt Wien subventioniertes ^ ^

Erstes Wiener Privat-Lehrinstitut mit Pensionat!

für Koch- und Haushaltungskunde mit Industrie-, H
Musik- und Malkursen. H

V o
s Ä Lonlf^r Fortbildungskurse für Mädchen (mass*. I

Vorsteherin und Inhaberin: (8255) 8 — 4 ^m

Frau Eugenie Edle von Petravič. H
Telephon 2O.S88. 'Wien I., Goldsohmiedgasse 10. Prospekte gratis, ^r

^P^^S V ^ > .\ 'N^, S '^J^S 1 ^S'^S^^S* '^,\T/^4\tr S^>t jtr f ^4 ^r^s^rvgil
^ /f Iliemit beehre ich mich dem P. T. Publikum von Laibach und Um- ^ $
s,- gebung ergebenst anzuzeigen, daß ich Montag den 2ti. d. M. v^

}i PV* Petersstrasse Nr. 2 ' ^ t )i
^|f (im Hause der k. k. Assicurazioni GeneraliJ eine ^ ^

I Lederhandlung |
v j unter der Firma v >

K. A. K.Tirar *
^J, eröffnet habe. ^J,
W Mit der lütte an das P. T. Publikum, mein Unternehmen durch Zu- v /

. wendung von Aufträgen unterstützen zu wollen, gehe ich gleichzeitig die * "
W*^ Versicherung, daß es stets mein Bestreben sein wird, die geehrte Kund- T *

schaft bestens zufrieden zu stellen. \f
W Hochachtungsvoll (3372) 3—ö v /

\f
^ IfZ- -Ä-. Kiregar. ^W xf

An der Z- 102.

Knabenbürgerschule in Gurkfeld
und an dem mit derselben verbundenen

einjährigen Lehrkurs
beginnt das Schuljahr

den IG. September 19OT.
Die Einschreibung findet den 14. und 15. September von

8 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags statt.
Die Schüler wollen womöglich in Begleitung ihrer Eltern oder deren

Stellvertreter erscheinen und haben bei der Aufnahme das letzte Schul-
zeugnis (Schulnachricht) und den Taufschein vorzuweisen.

Die Aufnahmsbedingungen sind bei der Direktion zu erhalten.

Direktion der Knabenbürgerschule in Gurkfeld
den 15. August 1907. (3295)3-2

VILM\A # | i # I ! Ä O |j | MIUHA;
L E I C H S C H M E L Z E N D . ' • «-—^—T-pii....' ' > SCHWEIZ^RMILCH,

UNÜBERTROFFEN. SUCHARD, ALLEINIGER FABRIKANT CACAO""" ZUCKER.
D r u c k u n d V t r l a g u o n I « . v . K l e i n m a y r K F e d . V a m b e r .


